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Wir lieben
Fussball.
Daher unterstützen wir als starker Finanzpartner in der Region 
die Sportfreunde, die Sportfreundinnen sowie die Jugendmann-
schaften und wünschen allen Teams eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024.
sparkasse-siegen.de

Weil‘s um mehr als Geld geht. 
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Liebe SportfreundInnen,

den packenden Pokalfight gegen den FC Gütersloh sowie die 
Mitgliederversammlung noch im Sinn befinden wir uns auf 
dem Schlussspurt Richtung Jahresende. Gegen die SpVgg Er-
kenschwick, den 1. FC Gievenbeck (jeweils zu Hause) sowie 
den VfL Bochum II sowie Westfalia Rhynern (beide auswärts) 
gilt es die starke Hinrunde mit positiven Ergebnissen abzu-
schließen und eine gute Ausgangslage für die Rückrunde zu 
erarbeiten.

Mit Erkenschwick konnte man sich diese Saison bereits im 
Westfalenpokal messen. Im Stimberg-Stadion setzte man 
sich damals mit 0:2 durch und zog eine Runde weiter. Auch 
im Leimbachstadion wird die Mannschaft alles dafür geben 
in diesem Traditionsduell siegreich zu bleiben.

Das Spiel gegen Gievenbeck wird das letzte Heimspiel unse-
rer Herrenmannschaft in diesem Jahr werden. Die Gievenbe-
cker befinden sich zusammen mit den Sportfreunden in der 
Spitzengruppe der Liga, sodass man dieses Spiel getrost als 

HIER FINDEN SIE
DAS SPORTFREUNDE-

ECHO ALS PDF

Topspiel bezeichnen kann. Hier wird es mit dem SFS Kids-
Club auch, wie zuletzt gegen Verl, ein vereinsseitiges Ange-
bot zur Kinderbetreuung geben. Im restlichen Jahr gänzlich 
auf das Leimbachstadion verzichten muss man in Folge des 
Spiels jedoch nicht – so hoffen wir, dass wir möglichst vie-
le bekannte und unbekannte Gesichter am 14.12.2024 zum 
Weihnachtssingen in unserer wunderschönen Heimspiel-
stätte willkommen heißen dürfen.

Ähnlich erfolgreich wie unsere Herren sind derzeit auch un-
sere Jugendteams unterwegs. Besonders positiv können wir 
hier die Leistungen unserer Jungs aus der A-Jugend sowie 
B-Jugend anführen, die jeweils die Chance haben sich aus 
eigener Kraft für die neue DFB-Nachwuchsliga zu qualifi-
zieren. Die A-Jugend grüßt derzeit vom 1. Tabellenplatz der 
A-Junioren-Westfalenliga. Unsere B-Jugend liegt hinter Bo-
russia Dortmund und dem VfL Bochum auf dem 3. Platz der 
B-Junioren-Westfalenliga. Gratulieren möchte ich an dieser 
Stelle noch zum Gewinn des B-Junioren Kreispokals SIWI, bei 
welchem man sich im Finale gegen starke B-Junioren des JFV 
Weißtal durchsetzte.

Derweil mussten sich unsere B-Juniorinnen im Kreispokal-
Finale gegen eine aufopferungsvoll kämpfende Mannschaft 
des TuS Dotzlar knapp geschlagen geben. Wir richten herz-
liche Glückwünsche für diese tolle Leistung an die Aktiven 
sowie alle Verantwortlich ins Wittgensteiner Land.

Ich freue mich ungemein, dass derzeit viele positive Ge-
schichten um den Verein geschrieben werden und wir zu-
sammen viele intensive Projekte stemmen. Am Ende gilt bei 
allem - egal ob Fans, Ehrenamtliche, SpielerInnen, Sponso-
ren, Spender oder Verantwortliche - wir gehen als Sport-
freunde gemeinsam „Hand in Hand“ und hoffentlich noch 
oft in dieser Saison auch „von Sieg zu Sieg“.

Auf gehts Siegen!!!

Mit sportlichem Gruß

Jan Patrick Meyer
(Finanzvorstand)
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Gegnervorstellung SpVgg Erkenschwick

Die Schwicker standen den Sportfreunden in 
dieser Spielzeit bereits ein Mal gegenüber: 
Der 2:0-Erfolg der Sportfreunde am Stim-
berg bescherte der Nehrbauer-Elf seinerzeit 
den Einzug in das Westfalenpokal-Viertel-
finale.
Die Mannschaft um Ex-Sportfreund Arda 
Nebi galt vor der Saison als ein heißer An-
wärter auf die vorderen Plätze, hinkt diesen 
Erwartungen allerdings ein wenig hinter-
her. Nach 13 Spielen belegt die Elf aus dem 
Ruhrgebiet lediglich Rang elf. Bei der Enge 
der derzeitigen Tabelle kann der Vorstoß in 
die erste Tabellenhälfte indes schnell ge-
lingen. Den Grundstein dafür legte zuletzt 
ein 2:2-Unentschieden beim ASC Dortmund. 
Doppelter Torschütze auf Seiten der SpVgg 
war ebenjener Arda Nebi. 
Nach dem Sieg in der Fremde gilt es nun, 
den Erfolg zuhause zu bestätigen. 

Auf gehts, ihr Roten!

Herzlich Willkommen im Leimbachstadion, 
SpVgg Erkenschwick!

WIR BEGRÜSSEN AM 22. NOV.
SpVgg ERKENSCHWICK

Foto:  SpVgg Erkenschwick 

SCHUR !
WIR BEGRÜSSEN AM 01. NOV.

1. FC GIEVENBECK

Foto: 1. FC Gievenbeck 

Gegnervorstellung 1. FC Gievenbeck

Die Gievenbecker mischen auch in der Sai-
son 2024/25 wieder ganz oben mit und be-
kleiden dich das vorgezogene Spiel gegen 
Wattenscheid (1:1) vor dem Duell der Sport-
freunde gegen Münster II Platz zwei der 
Oberliga Westfalen. 
Die Bilanz gegen die Münsterländer könn-
te dabei kaum ausgeglichener sein (1/4/1, 
9:9). Erst im fünften Anlauf gelang der erste 
Sieg, den Gievenbeck durch ein 3:1 vor eige-
ner Kulisse feierte. Die Sportfreunde revan-
chierten sich nach Filipzik-Doppelpack und 
Scheld-Elfmeter mit demselben Ergebnis im 
Rückspiel. 
Auch Gievenbeck hat bisweilen mit leichten 
Leistungsschwankungen - einem 1:1 gegen 
Bochum II steht etwa ein 3:3 gegen Böving-
hausen gegenüber - zu kämpfen.
Zeit, die Bilanz in die eigene Richtung zu 
lenken und den Heimsieg aus dem Februar 
zu wiederholen! 

Auf gehts, ihr Roten!

Herzlich Willkommen im Leimbachstadion, 
1. FC Gievenbeck!

UNSERE GÄSTE
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RÜCKBLICK WESTFALENPOKAL

NABESAKA FÜHRT SPORTFREUNDE INS 

WESTFALENPOKAL-HALBFINALE

Sportfreunde Echo6 Sportfreunde Echo 7

Die Sportfreunde Siegen werfen den klassenhöheren FC Gütersloh am Mittwochabend (13.11.) nach gro-
ßem Kampf im Siegerländer Niesel vor 1280 Zuschauern aus dem Wettbewerb und ziehen ins Halbfinale 
des Westfalenpokals ein. Mateo Drljo hält einen Elfer, Rikuhei Nabesaka verwandelt den entscheidenden.

Für das Match gegen den West-Regionalligisten musste Coach Thorsten Nehrbauer kurzfristig auf den verletz-
ten Arthur Tomas (Muskelverletzung im Adduktorenbereich) verzichten und modelte seine Elf auch sonst ein 
wenig um: Kapitän Mats Scheld kam für Georgios Mavroudis in die Startelf, Danielle Werlein spielte für Cagatay 
Kader und Kevin Krumm hinten links für Tomas.

Auf dem arg beanspruchten Grün des Leimbachstadions agierten die in Rot auflaufenden Sportfreunde gegen 
den klassenhöheren Gegner vom Anpfiff weg auf Augenhöhe. Es war rundum ausgeglichen, beide Mannschaften 
neutralisierten sich bei optischem Übergewicht der Siegener im Mittelfeld, ehe Scheld den ersten Warnschuss 
abgab, der sein Ziel verfehlte (13.). Auf dem schwierig-nassen Geläuf haperte es oftmals am finalen Pass, bis zu 
welchem die Krönchenkicker sich immer wieder ansehnlich kombinierten – während hinten keine Chancen des 
Gegners zugelassen wurden.

Distanzschuss ans Aluminium

Das war auch in der Folge so, und trotzdem erzitterte nach 36 Minuten das Sportfreunde-Gebälk. Aus größerer 
Distanz hielten die Gäste, deren Bank sich wenige Momente zuvor bereits zum Aufwärmen begab, einfach mal 
drauf und trafen nur das Aluminium. André Weis im Sportfreunde-Tor wäre ohne jede Abwehrchance gewesen. 
Nur Augenblicke später sollte es durch eine regelrechte Grätschen-Stafette um den Mittelkreis herum zum ech-
ten Pokalfight werden; das Siegener Publikum wurde mit jedem Abtauchen lauter und trieb die Nehrbauer-Elf 
an.

Nach dem Pausentee sahen die 1280 Zuschauer dasselbe Bild: Der Favorit aus Gütersloh schickte sich weiter-
hin nicht an, Angriffsfußball anzubieten und lauerte in der eigenen Hälfte auf die Sportfreunde, die ihrerseits 
den Weg vermehrt, aber sicherlich auch nicht mit letztem Risiko suchten. Gefahr strahlten dabei weder der SFS 
noch der FCG aus, zaghafte Versuche aus der Distanz kamen nicht kritisch auf die jeweiligen Gehäuse. Runde 
fünf Minuten, nachdem „Gigi“ Mavroudis für Scheld das Feld betreten hatte (57.), dann mal die Gäste: Von der 
rechten Seite flog die Pille in die Sportfreunde-Box, Weis fischte das Leder aus der kurzen Ecke (62.).

Shaibou ohne Druck, Mavroudis wird gelegt

Die Gäste hatten nun selbst eine kleine Drangphase von etwa zehn Minuten, ohne dabei groß Hitze zu gene-
rieren. Auf der Gegenseite taten sich auch die Krönchenkicker nach wie vor schwer, zielstrebig vor das Tor des 
FCG zu gelangen. Nehrbauer reagierte erneut und tauschte Kader gegen Werlein (69.) und Leon Pursian für den 
umtriebigen Derrick Kyere (76.). Die Nehrbauer-Elf kam hernach zu weiteren Möglichkeiten, etwa durch Shai-
bou, der zentral vor dem Tor zum Abschluss kam, aber nicht den nötigen Druck hinter die Murmel bekam (79.).

Während Torwarttrainer Jörg Linker am linken Spielfeldrand Ersatzkeeper Mateo Drljo warm schoss, drückte 
„Gigi“ aufs Gaspedal und drang links in den Sechzehner der Gäste ein, wo er in vollem Lauf am Abschluss ge-
hindert wurde und zu Boden ging. Die Pfeife blieb stumm (84.). Es sollte die letzte gefährliche Aktion innerhalb 
der regulären Spielzeit bleiben. Es ging erneut ins Elfmeterschießen – mit dem zweiten Keeper Drljo zwischen 
den Pfosten.

Drljo wehrt ab, Nabesaka macht den (zweiten) Deckel drauf

Dort übertrafen sich zunächst Schützen beider Seiten im souveränen Verwandeln. Bis zum 4:4 durch Pursian 
hatten alle Schützen sehr platziert und sehenswert eingenetzt, ehe Güterslohs Firmino Dantas nur den rechten 
Pfosten traf. Shaibou Oubeyapwa hatte also den Matchball auf dem Fuß – und schob das Ei über den Querbal-
ken. Weiter 4:4. Beckhoff trat als letzter regulärer Schütze für die Grünen an, visierte ebenfalls die rechte Ecke 
an und scheiterte am fliegenden Drljo, der das Leder abwehrte. War der Jubel dort schon groß, so kannte er nach 
dem finalen Treffer Nabesakas keine Grenzen mehr.

Die Sportfreunde Siegen bezwingen den FC Gütersloh 5:4 im Elfmeterschießen und stehen neben den Sport-
freunden Lotte als zweiter Halbfinalist des Westfalenpokals fest. Optische Überlegenheit, großer Kampf und ein 
nicht messbarer Klassenunterschied bescheren 1280 Zuschauern einen weiteren emotionsgeladenen Abend im 
Leimbachstadion.

Match Facts

Sportfreunde Siegen - FC Gütersloh 5:4 n. E. (0:0)

Sportfreunde Siegen: Weis (92. Drljo), Krumm, Werlein (69. Kader), Scheld (57. Mavroudis), Kyere (76. Pursi-
an), Krämer, Dej, Ticha, Nabesaka, Oubeyapwa, Mayer

Schiedsrichter: Stefan Tendyck, Lars Sielemann, Sebastian Schitzik

Zuschauer: 1280

Wat sachste?

Thorsten Nehrbauer: »Ich finde es immer spannend und schön zu sehen, dass es im Fußball noch Gerechtigkeit 
gibt. Heute hat man gesehen, dass wir gegen einen Regionalligisten, der total im Flow ist, mithalten können. 
Wir haben die bessere Spielanlage gehabt und unseren Matchplan umgesetzt. Zwei, drei Situationen haben 
wir liegen lassen, wenn man heute etwas Negatives finden möchte. Nach einer Stunde etwa hat uns ein wenig 
der Zugriff gefehlt. Mit der Hereinnahme von Gigi kam die nötige Stabilität zurück. Während der 90 Minuten 
müssen wir einen klaren Elfmeter bekommen. Entsprechend froh bin ich, dass wir das Spiel auch ohne den Pfiff 
gewinnen konnten. Der Move von André zu Mateo im Tor war vorweg klar. Ich sehe die Jungs im Training, da 
gibt es häufiger mal Spaß beim Elferschießen. Da war Mateo schon ein Garant.«

Jubes Ticha: »Im Vorfeld haben wir einen Gegner analysiert, der den Ball lieber dem anderen Team überlässt 
und schnell umschaltet. Das haben sie auch gegen uns versucht. Wir haben es sehr gut wegverteidigt, wobei 
Gütersloh auch nur in der zweiten Hälfte mal ein wenig öfter in unsere Hälfte gekommen ist. Wir hatten selbst 
einige gute Angriffe, konnten uns innerhalb der 90 Minuten aber nicht belohnen. Ärgerlich ist auch, dass wir 
in der Szene mit Gigi, wo es nur gegen den Mann geht, keinen Strafstoß bekommen. Am Ende des Tages zählt 
heute aber nur das Weiterkommen, das wir verdient erreicht haben.«

Foto: Marco Bader  
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RÜCKBLICK 15. SPIELTAG

SIEG IN MÜNSTER: SPORTFREUNDE 
BAUEN AUSWÄRTSBILANZ AUS

Sportfreunde Echo8 Sportfreunde Echo 9

Die Sportfreunde Siegen schlagen die Zweitvertretung des SC Preußen Münster am Sonntagnachmit-
tag (17.11.) in einem hochdramatischen Schlussakt unter dem Strich nicht unverdient mit 2:1 (0:0) und 

verteidigen den zweiten Platz der Oberliga Westfalen. Kader hat die prompte Antwort parat.

Eine Änderung nahm Sportfreunde-Coach Thorsten Nehrbauer im Vergleich zum Erfolg im Westfalenpokal unter der 
Woche gegen die Zweitvertretung des SCP vor, Lars Schardt stürmte anstelle von Danielle Werlein. Shaibou Oubeyapwa 
stand bei seiner Rückkehr nach Münster ebenso in der Startformation wie Ex-Siegener Marvin Schulz auf Seiten der 
Gastgeber.

Auf dem Grün tasteten sich beide Mannschaften zunächst ab, wobei die Gastgeber die etwas aktivere Elf mimten. 
Beidseitig wurde der spielerische Ansatz gesucht und gefunden, die Anfangsphase zeichnete sich durch Rasenschach 
aus. Unter Dauerfeuer des Siegener Anhangs dauerte es so runde 25 Minuten bis zum ersten nennenswerten Abschluss, 
Shaibou Oubeyapwa zog nach feinem Dribbling nach innen und zielte gut einen Meter über das Gehäuse von SCP-
Keeper Ackermann. Nur eine Zeigerumdrehung später klaute sich Lars Schardt den Ball im Aufbau der Hausherren und 
prüfte Ackermann, der wie bei Shaibous folgendem Abschluss nach Doppelpass mit Mats Scheld (27.) auf dem Posten 
war.

Action zwischen den Strafräumen

Auf wirkliche Hochkaräter mussten die Zuschauer im Preußenstadion auch nach einer halben Stunde warten. Vieles 
spielte sich zwischen den gefährlichen Räumen ab, beide Parteien holten sich dabei gelbe Kartons ab. Während Schardt 
bei einer flach-scharfen Hereingabe in die Mitte die berühmte Fußspitze fehlte, hatte Münsters Goalgetter Steinfeldt 
kurz vor dem Pausentee die Führung auf dem Fuß: Auf Höhe des Elfmeterpunktes bekam er die Murmel in den Rücken 
der Abwehr abgelegt und drosch das Leder denkbar knapp am Tor vorbei (44.).

Auch der zweite Spielabschnitt war über weite Strecken Magerkost, Spannung kam zunächst nicht so richtig auf. Daran 
änderte auch die Hereinnahmen von Georgios Mavroudis und Cagatay Kader, die Scheld und Schardt ersetzten, wenig 
(56.). Im Angriffsdrittel fehlte es beiden Parteien an der letzten Präzision und Wucht, wie etwa beim Kopfball Kaders 
auf die kurze Ecke (59.), während Münster aus der Entfernung verzog (61.) – viel weiter nach vorne ließ die dicht ge-
staffelte SFS-Defensive die spielstarken Preußen nicht.

Schlussviertelstunde überschlägt sich

Die bis dahin beste Gelegenheit ergab sich hernach typischerweise nach einem Standard. Schulz nahm sich die Murmel 
18 Meter vor dem Sportfreunde-Gehäuse und setzte den Ball nur knapp am rechten Pfosten vorbei (68.). Aus dem 
Nichts dann die Führung für die Nehrbauer-Elf: Kyere setzte sich auf der rechten Seite durch und gab in die Mitte zu 
Kader. Der Ball fand am zweiten Pfosten jedoch Shaibou, der nur noch den Fuß hinzuhalten brauchte (77.).

Es ging nun Schlag auf Schlag, beide Trainer wechselten erneut aus. Hatte zuvor Leon Pursian Kyere auf der rechten 
Außenbahn ersetzt, brachte der SCP Fajic in die Partie. Nur Sekunden auf dem Feld, bekam er die Murmel und drosch 
sie unhaltbar für Weis in den linken Winkel zum 1:1-Ausgleich (82.). Abermals ließen die Sportfreunde eine Führung 
liegen – vermeintlich. Denn die Krönchenkicker hielten die Visiere offen und antworteten prompt: Ein langer Freistoß 
von André Dej fand Kader am zweiten Pfosten, der postwendend die neuerliche Führung der Sportfreunde besorgte 
(84.). Infolge des Rückstandes wütete Münster immer wieder nach vorne, die Sportfreunde verteidigten mit Mann 
und Maus. Einige Male wurde es brenzlig im Strafraum von Keeper Weis; den entscheidenden Ball von Steinfeldt aber 
parierte Siegens Nummer Eins (91.) und hat so maßgeblichen Anteil am Auswärtserfolg.

Die Sportfreunde Siegen ringen eine starke Münsteraner Zweitvertretung in einem spannenden Schlussakt unter dem 
Strich nicht unverdient mit 2:1 nieder und stehen dadurch weiter über dem Strich auf Platz zwei der Oberliga West-
falen.

Match Facts

SC Preußen Münster II  - Sportfreunde Siegen 1:2 (0:0)

Tore: 0:1 Oubeyapwa (77.), 1:1 Fajic (82.), 1:2 Kader (84.)

Sportfreunde Siegen: Weis, Krumm, Scheld (56. Mavroudis), Kyere (78. Pursian), Krämer, Schardt (56. Kader), Dej, 
Ticha, Nabesaka, Oubeyapwa (89. Werlein), Mayer

Schiedsrichter: Dominic Stock, Armin Hurek, Lucas Masersk

Zuschauer: 550 

Wat sachste?

Thorsten Nehrbauer: »Es ist wirklich wie verhext. Wir haben eigentlich alles im Griff und kriegen wieder durch 
eine Einzelaktion ein Traumtor in den Winkel rein. Die Jungs haben nach diesem Nackenschlag wieder gezeigt, 
was für eine Mentalität sie besitzen. Ich bin stolz auf die Mannschaft.«

Shaibou Oubeyapwa: »Auch wenn ich nicht in grenzenlosen Jubel ausgebrochen bin, hatte ich mir natürlich 
vorgenommen, heute hier ein Tor zu erzielen. Es ist immer etwas Besonderes, zu seinem alten Verein zurück-
zukehren. Es war eine sehr schöne Zeit, auf dem Feld wird das aber ausgeblendet. Ich bin glücklich, getroffen 
zu haben und dass wir das Spiel gewinnen konnten. Wir hatten einen kurzen Wackler, haben es insgesamt aber 
bravurös gemeistert.«

Foto: Marco Bader  
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Fotos: Marco Bader 
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19. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25
TuS Bövinghausen TSV Victoria Clarholz 15.12.

Rot Weiss Ahlen SG Finnentrop-Bamenohl 15.12.

SV Lippstadt 08 SG Wattenscheid 09 15.12.

VFL Bochum II ASC 09 Dortmund 15.12.

1. FC Gievenbeck FC Eintracht Rheine 15.12.

SV Westfalia Rhynern Sportfreunde Siegen 15.12.

Preußen Münster II SpVgg Vreden 15.12.

SpVgg Erkenschwick TuS Ennepetal 15.12.

SC Verl II Concordia Wiemelhausen 15.12.

HIER FINDEN SIE
DIE AKTUELLE 

TABELLE
SPIELTAGE

16. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25
Sportfreunde Siegen SpVgg Erkenschwick 22.11.

TSV Victoria Clarholz Rot Weiss Ahlen 23.11.

Concordia Wiemelhausen SV Schermbeck 2020 23.11.

SpVgg Vreden SC Verl II 23.11.

FC Eintracht Rheine SV Westfalia Rhynern 23.11.

ASC 09 Dortmund 1. FC Gievenbeck 23.11.

SG Wattenscheid 09 VFL Bochum II 23.11.

TuS Ennepetal Preußen Münster II 23.11.

SG Finnentrop-Bamenohl SV Lippstadt 08 23.11.

17. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25
SV Schermbeck 2020 SC Verl II 01.12.

Concordia Wiemelhausen Preußen Münster II 01.12.

SpVgg Vreden SpVgg Erkenschwick 01.12.

Sportfreunde Siegen 1. FC Gievenbeck 01.12.

FC Eintracht Rheine VFL Bochum II 01.12.

ASC 09 Dortmund SV Lippstadt 08 01.12.

SG Wattenscheid 09 Rot Weiss Ahlen 01.12.

TuS Ennepetal SV Westfalia Rhynern 01.12.

SG Finnentrop-Bamenohl TuS Bövinghausen 01.12.

18. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25
TSV Victoria Clarholz SG Finnentrop-Bamenohl 08.12.

TuS Bövinghausen SG Wattenscheid 09 08.12.

Rot Weiss Ahlen ASC 09 Dortmund 08.12.

SV Lippstadt 08 FC Eintracht Rheine 08.12.

VFL Bochum II Sportfreunde Siegen 08.12.

1. FC Gievenbeck TuS Ennepetal 08.12.

SV Westfalia Rhynern SpVgg Vreden 08.12.

Preußen Münster II SV Schermbeck 2020 08.12.

SpVgg Erkenschwick Concordia Wiemelhausen 08.12.
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Unsere Mannschaft

2

Arthur
Tomas

Abwehr

Geb.: 30.03.1994

3

Kevin
Krumm

Abwehr

Geb.: 11.01.1997

5

Tobias
Filipzik

Abwehr

Geb.: 24.09.1998

29 30

Rikuhei
Nabesaka

Abwehr

Geb.: 01.09.1999

9

Georgios
Mavroudis

Mittelfeld

Geb.: 03.06.2002

17

Jannik
Krämer

19

Lars
Schardt

Angriff

Geb.: 15.08.1996

7

Maurice Danielle 
Werlein

Angriff

Geb.: 27.02.2001

Abwehr

Geb.: 04.06.1999
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6

Leon
Pursian

Mittelfeld

Geb.: 30.08.2004

8

Mats-Lukas
Scheld

Mittelfeld

Geb.: 10.02.1994

11

Derrick
Kyere

Mittelfeld

Geb.: 05.05.2000

39

Tim Luca
Zimpel

Mittelfeld

Geb.: 20.01.2003

20

Andre
Dej

Mittelfeld

Geb.: 06.02.1992

22 23

Malik
Hodroj

Mittelfeld

Geb.: 23.10.2003

1

André
Weis

Tor

Geb.: 30.09.1989

22

Justin
Adozi

Angriff

Geb.: 12.04.2006

28 29

Jubes
Ticha

Abwehr

20.02.2004

MANNSCHAFT UND FUNKTIONSTEAM

10

Cagatay
Kader

Angriff

Geb.: 25.02.1997

MF 55

Markus
Pazurek

Mittelfeld

Geb.: 18.12.1988

42

Florian
Mayer

Abwehr

Geb.: 04.03.1998

47 33

Mateo
Drljo

Tor

Geb.: 26.08.2003

26 27

Hassan
El Chaabi

Angriff

Geb.: 03.05.2006

A
N

G
R

IF
F

70

Yannick
Debrah

Mittelfeld

Geb.: 12.04.2000

47 37

Shaibou
Oubeyapwa

Angriff

Geb.: 27.03.1993

MANNSCHAFT UND FUNKTIONSTEAM
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Foto: Marco Bader  

AUSWÄRTSSIEG IN MÜNSTER!
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Teamgeist 
mit Raum für 
Individualität

SIEGENIA GRUPPE • Industriestraße 1-3 • 57234 Wilnsdorf Jetzt bewerben!

Bei SIEGENIA setzen wir uns mit 
Leidenschaft dafür ein, Räume zu schaf-
fen, in denen Menschen sich wohlfühlen.

Erleben Sie Zusammenhalt und 
Wertschät zung in einem innovativen und 
verantwor tungsvollen Unternehmen, das 
Ihre Weiter entwicklung fördert.

360° am richtigen Platz. 
jobs.siegenia.com

AZ_360° am richtigen Platz.indd   2AZ_360° am richtigen Platz.indd   2 24.06.24   14:4924.06.24   14:49
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JUGEND

Die Sportfreunde waren voller Vorfreude auf auf die Prä-
senz in der Siegener City und hatten dafür Einiges mit-
gebracht! Über volle acht Stunden bot der Verein nicht 
nur Informationen bezüglich der Kunstrasen-Erneuerung 
oberhalb des Leimbachstadions. Es warteten zudem ein 
Glücksrad mit kleineren Preisen sowie Mitmach-Angebote 
für die Kleineren. Neben Glitzertattoos wurde für die klei-
nen Siegerländer ein spannender Malwettbewerb mit tol-
len Preisen für die drei schönsten Bilder veranstaltet.

SPORTFREUNDE-ACTION IN DER CITY GALERIE

Selbstredend waren auch allerhand Fanartikel vor Ort 
verfügbar – darunter viele Ideen für das perfekte Weih-
nachtsgeschenk sowie weihnachtlich verpackte Geträn-
ketalerpakete. Darüber hinaus waren mehrere Spieler der 
Oberligamannschaft vor Ort und führten angeregte Ge-
spräche mit den Besuchern.
 
Ein großes Dankeschön gilt Center-Manager Wladimir 
Senkewitsch, der dieses Event erst möglich gemacht hat. 
Wir freuen uns auf den nächsten Besuch in der City Galerie!

Zur Vorweihnachtszeit waren die Sportfreunde Siegen am Samstag (16.11.) in der City Galerie in der Siegener
Innenstadt zu Gast. Zwischen 10-18 Uhr warteten Informationen aus dem Vereinsumfeld, ein Glücksrad, 

Mitmach-Angebote und jede Menge Möglichkeiten für interessante Gespräche.
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trem wichtig. Nach fünf sieglosen Spielen und noch 
keinem Sieg auf heimischem Boden war es an der 
Zeit. Drei Punkte waren für die Tabelle aber auch für 
die Mannschaft wichtig. 

Zwei Spiele stehen in diesem Jahr für euch noch 
auf dem Programm, eines in der Liga und eines 
im Westfalenpokal. Was habt ihr euch hierfür 
zum Ziel gesetzt?

Vanessa Kraft: Ziel ist ganz klar ein positiver Ab-
schluss für dieses Jahr und das geht nur mit drei 
Punkten am Sonntag gegen Oeventrop.
Wir gehen im Westfalenpokal klar als Underdog ins 
rennen, das Spiel unterschätzen wir natürlich nicht. 
Wenn wir einen guten Tag haben ist vielleicht was 
drin, Pokal hat ja immer seine eigenen Regeln. 

Was glaubst du, ist in dieser Saison und auch 
darüber hinaus im Frauenbereich bei den Sport-
freunden möglich? 

Vanessa Kraft: Ich glaube, in dieser Saison und da-
rüber hinaus gibt es eine Menge Potenzial im Frau-
enbereich der Sportfreunde. Nachdem die erste 
Frauenmannschaft sich aus der Regionalliga zurück-
gezogen hat und es nur noch die zweite Mannschaft 
in der Kreisliga gab, mussten wir den Aufbau wieder 
vorantreiben. Den ersten Schritt haben wir mit dem 
Aufstieg geschafft. Mit harter Arbeit, Teamgeist und 
vor allem mit der Unterstützung durch den Verein 
können wir langfristig eine starke Basis für die Zu-
kunft schaffen, um insgesamt den Frauenfußball zu 
fördern und zu stärken. 

INTERV IEW MIT VANESSA KRAFT
„ich glaube, in dieser Saison und darüber hinaus gibt es eine Menge Potenzial...“ 

INTERVIEW MIT VANESA KRAFT

Du bist ja ein echtes Sportfreunde-Urgestein und 
gehst in dieser Saison auch als Kapitänin im Team 
voran. Wie bewertest du den Teamzusammenhalt 
und das Miteinander? Wie ist die aktuelle Stim-
mung im Team?

Vanessa Kraft: Der Teamzusammenhalt ist sehr 
gut, aber das hat sich natürlich alles erst mit der 
Zeit entwickelt. Wir haben einen großen Alters-
unterschied, von 17 bis 34 ist alles dabei, dennoch 
bin ich der Meinung, dass wir ein gutes Team sind, 
das sich stetig weiterentwickelt. Ich glaube der Mix 
macht es. 

Was verbindest du generell mit den Sportfreun-
den Siegen? Was macht für dich den Verein aus? 

Vanessa Kraft: Mit Siegen verbinde ich Tradition 
und Stadionfeeling. Ich selber habe in der E-Jugend 
mit meinem Bruder angefangen Fußball zu spielen, 
das ist schon sehr lange her. Die Sportfreunde wa-
ren damals wie heute präsent in der Region und die 
Anlaufstelle Nr. 1. 

Ihr tretet ja in dieser Saison nach dem Aufstieg 
in der Bezirksliga an. Was ist im Vergleich zum 
Vorjahr anders? Worauf müsst ihr euch bei den 
gegnerischen Teams einstellen?

Vannessa Kraft: Wir haben uns riesig über den Auf-
stieg gefreut, wir haben hart dafür gearbeitet. Es ist 
ganz klar, dass in dieser Liga besserer Fußball ge-
spielt wird. Der Ball wird komplexer laufen gelassen 
und die Spielzüge sind wirklich gut. Letzte Saison 
haben wir oft das Spiel machen müssen, jetzt ist es 
so, dass unsere Gegner mitspielen. Das macht unse-
ren Spielaufbau schwieriger und ist ganz klar eine 
Herausforderung. Aber so soll es ja sein im Fußball.

Wie bewertest du den bisherigen Verlauf der Sai-
son?

Vanessa Kraft: Aktuell bin ich nicht ganz zufrie-
den. Als Sportler möchte man natürlich Erfolge und 
da gehört das Gewinnen einfach dazu. Aber ich bin 
auch realistisch, aufgrund einiger Verletzungen und 
krankheitsbedingter Ausfälle ist unser Kader dünn 
geworden. Wir versuchen aber jedes Spiel das Beste. 
Hoffentlich sind zur Rückrunde alle wieder an Bord 
und wir starten gestärkt in die dann anstehenden 
Spiele.

Wie wichtig war der Sieg am vergangenen Wo-
chenende gegen den TuS Vosswinkel nach vorher 
fünf sieglosen Spielen in der Liga?

Vanessa Kraft: Der Sieg gegen Vosswinkel war ex-

����!,��6�78�9�����:��!:	!
�,��!�78�:
9�:6��,�,�9!�78�����,��,���9:,�:�!
!�78�:
9�:��!��8!�!�78����������:���� �:"#$""%:&���'��()*+-./��0(12���'��(34�5553/��0(12���'��(34�

Unsere Sportfreundinnen gehen nach dem Aufstieg in dieser Saison in der Bezirgsliga an den Start. Mittler-
weile ist ein Großteil der Hinrunde gespielt. Grund genug für uns, einmal mit der Kapitänin Vanessa Kraft über 
die aktuelle Situation, die Ziele und die Stimmung im Team zu sprechen.



Der Kompetenzpartner für Hydraulik, Pneumatik und 
Reinigungstechnik mit Hauptsitz in Kreuztal und weite-
ren Standorten in Siegen, Wittenberg und Gummersbach 
blickt auf eine mehr als 100-jährige Geschichte zurück 
und ist somit ein echtes Siegerländer Traditionsunterneh-
men. „Gustav Schmidt steht zu 100% für das Siegerland 
und Werte wie Zuverlässigkeit, Akribie und zugleich Bo-
denständigkeit. Das passt perfekt zu uns als Verein“, zeigt 
sich Matthias Georg, Geschäftsführer der Krönchenkicker, 
erfreut über die zukünftige Zusammenarbeit. Bereits im 
Rahmen der Modernisierung der Sitzplätze auf der Haupt-
tribüne konnte der Verein auf Equipment des Kärcher-
Vertriebspartners im Zuge der notwendigen Reinigungs-
arbeiten zurückgreifen.

„Die Unterstützung der Sportfreunde Siegen als rang-
höchstem Fußballverein in der Region ist uns eine Her-
zensangelegenheit“, erklärt Geschäftsführer Björn Schulze. 
„Wir sind beeindruckt von der enormen Entwicklung, die 

SPORTFREUNDE GEWINNEN 
MIT GUSTAV SCHMIDT 

WEITEREN UNTERSTÜTZER

NEUER UNTERSTÜTZER

Mit der Gustav Schmidt GmbH & Co. KG können die Sportfreunde Siegen einen alten Bekannten im 
Leimbachtal als zukünftigen Sponsor begrüßen und bauen ihren Unterstützerpool weiter aus.

Foto: Verein 
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der Verein in den letzten Monaten gemacht hat und wollen 
dies auch durch unser Engagement zum Ausdruck bringen 
und weiter vorantreiben.“ Herzlich willkommen zurück im 
Leimbachtal und auf eine lange, enge Zusammenarbeit mit 
vielen Erfolgen!

Herzlich willkommen in der Sportfreunde-Familie!











 
 
 
 
 

 


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 

GEMEINSAM 
SIND WIR NOCH STÄRKER 

Ihre Sanierungs- und Handwerkspartner 
in allen Bereichen, steht's nach unserem Versprechen:  

ALLES. DIREKT. GEREGELT. 
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Von der Idee bis zum fertigen Produkt ist es ein langer 
Weg. Doch wo wären wir heute, wenn es nicht Men-
schen gäbe, die bereit sind, diesen Weg zu gehen? Wer 

auf der Suche nach einem zuverlässigen und professionel-
len Partner im Bereich der Ver- und Bearbeitung von trans-
parenten Kunststoffprodukten aus PLEXIGLAS®, Acrylglas, 
MAKROLON®, LEXAN®, Polycarbonat oder PET-G ist, findet 
in der Herbert Geißler GmbH & Co. KG genau den richtigen 
Ansprechpartner. 

Mit fachlicher Kompetenz und 
modernster Technik begleitet 
das Unternehmen seine Kun-
den vom Anfang bis zum Ende 
eines Projektes. Gemeinsam 
mit ihnen entwickelt es Lösun-
gen für die jeweils individuellen 
Anforderungen und lässt Ideen 
Realität werden.

In der im Jahre 2008 neu gebauten Produktionsstätte im 
Freudenberger Ortsteil Büschergrund, Obere Hommeswiese 
10-14, werden transparente Kunststoffplatten und -rohre zu 
verschiedensten Produkten verarbeitet. Dank eines großen 
Materiallagers sind die oben genannten transparenten Kunst-
stoffe immer in ausreichender Menge vorrätig. „Somit sind 
wir in der Lage, jederzeit schnell und flexibel auf den Bedarf 
des Kunden zu reagieren und just in time zu liefern.“

DIE HERBERT GEISSLER GMBH & CO. KG 
IST SEIT 70 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR DIE FERTIGUNG 

VON TRANSPARENTEN KUNSTSTOFFPRODUKTEN

WENN WENN IDEENIDEEN  
REALITÄTREALITÄT  WERDENWERDEN

01  |   Das Unternehmen Geißler  verfügt über eine 
moderne Produktionsstätte mit inno vativem 
Maschinenpark.

02  |   Am Ende eines Auftrags stehen die 
Fertigteile – immer individuell angefertigt. 
 Fotos: Geißler

01.

02.

Gemeinsam Großes erreichen:

Starte Deine Erfolgs- 
karriere in unserem
Unternehmensverbund!

IR SERVICES
BAUMASCHINEN & NUTZFAHRZEUGE

Mehr dazu auf: www.horn-co.de/verbund

HOCHBAU      TIEFBAU      SACHVERSTÄNDIGE

BRENDEBACH & GÜLDENPFENNIG
IngenieurPartnerschaft

BGI

PRÜFEN     ÜBERWACHEN     BERATEN     GUTACHTEN

Brendebach Ingenieure GmbH · Spandauer Straße 32 · 57072 Siegen · www.brendebach.de

Mit kreativen Lösungen 
zum Erfolg!
Gemeinsam für die Region:
Sportfreunde Siegen und 
Brendebach Ingenieure.

Die Bananenflanke: Mythos und Legende zugleich. 
Dabei handelt es sich um eine mit Drall geschlagene Flanke mit 
stark gekrümmter Flugbahn direkt vor das gegnerische Tor. 

SCHWER ZU 
PFLÜCKEN!

*

*

www.dinfra.de

Vertraulichkeit und 
Hochverfügbarkeit  
Ihrer Daten  

in unserem Rechenzentrum  
in Südwestfalen
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Haupt- u. Presentingsponsor

Medienpartner

Ausrüster

KREMATORIUM SIEGEN

Trikotsponsor

Gesundheitspartner

Sportfreunde Echo 2

Partner  Sportfreunde Siegen

A R C H I T E K T U R U N D S T A D T P L A N U N G

P I S K E + U T S C H

ORTHOPÄDIETECHNIK MORADI



Volksbank
in Südwestfalen eG
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Sponsor Supplier

Unterstützerclub

Innovationspartner

Sportfreunde Echo 4

Partner School & Play 

Sponsor Magolves

Sportfreunde Echo

Sportfreunde Echo24 Sportfreunde Echo 25
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GAYKO FENSTER UND   
                HAUSTÜREN

15%
MEHR-Wert-
Sparvorteil

Dortmunder Str. 6 . Wilnsdorf . Tel.: 02739-873 250 . www.ic-gayko.de . info@ic-gayko.de

Die GAYKO
     MEHR-Wert-Aktion!

✔ Fenster      ✔ Haustüren      ✔ Rollläden      ✔ Funksteuerung/Antriebe      ✔ Vordächer      ✔ Insektenschutz

„Nutzen Sie jetzt die MEHR-Wert-Sparvorteile.“

Mehr Infos, 
QR-Code 
scannen


